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Bitte denken Sie bei Ihren Weihnachts-Einkäufen an unsere Inserenten!
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-  Beckenboden

-  Eltern/Kind

-  Fitness für Frauen

-  Jedermannsport

-  Kinderturnen

-  Pilates

-  Rückenschule

-  Seniorensport

-  Step, Bauch, Beine, Po

-  Thai Chi

-  Vorschulkinderturnen

-  Walking

-  Yoga

-  Zumba

In Vielfalt vereint !
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DER VORSTAND BERICHTET

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,

das Jahr 2019 geht zu Ende. Der Jahreswechsel 
ist immer Anlass auf das vergangene Jahr zu-
rückzublicken.

Fangen wir mit den personellen Veränderungen 
an. Auf der Jahreshauptversammlung im April 
2019 haben wir Sascha Bickel zum 2. Vorsit-
zenden unseres Vereins gewählt. Wir haben mit 
ihm einen jungen Mann im Vorstand, der sich mit 
neuen Gedanken und Ideen in die Vorstandsar-
beit einbringt.

Für die Arbeit in der Geschäftsstelle, die in den 
letzten Jahren stark zugenommen hat, haben wir 
Elena Shaeva als neue Mitarbeiterin eingestellt.

Viel Fleiß und Mühe hat es gekostet, bis wir im 
August 2019 unsere neue Homepage freischal-
ten konnten. Ich denke, es ist uns in Zusammen-
arbeit mit Milan Dombrowski gelungen, einen 
nach neuesten Gesichtspunkten gestalteten In-
ternetauftritt zu erstellen. Nach einigen Anlauf-
schwierigkeiten - das ist wohl bei Neuerungen so 
- haben sich alle Nutzer gut eingearbeitet.

Das Tennisheim in der Mattenbergstraße ist in 
die Jahre gekommen. Der Vorstand hat im Laufe 
des Jahres in Absprache mit der Abteilungslei-
tung der Tennisabteilung das Haus etwas „aufge-
hübscht“. Sämtliche Holzteile im Außenbereich 
wurden neu gestrichen. An den Fenstern sind 
neue Rolläden angebracht worden, die Beleuch-
tung wurde erneuert und die Innenräume haben 
einen neuen Anstrich erhalten. Ich denke, hier 
haben wir unser Geld sinnvoll investiert. Der 
Landesportbund Hessen hat eine fi nanzielle Un-
terstützung zu den Baumaßnahmen gegeben.

Der Vorstand hat sich darauf verständigt, dass 
ab 2020 auf der Jahreshauptversammlung nur 
die Ehrungen für 15, 25 und 40-jährige Ver-
einszugehörigkeit durchgeführt werden. Die 
Ehrungen für 50, 60 und 70-jährige Vereinszu-

gehörigkeit erfolgen 
im Laufe des Jahres 
zusammen mit der Ver-
leihung von Verdienst 
- und Leistungsnadeln 
auf einem gesondertem 
Ehrungsabend.

Wir können rückbli-

P R A X I S  F U R  P H Y S I K A L I S C H E  T H E R A P I E

MARLEN KÖHLER  

• Krankengymnastik (neurologischer
Grundlage PNF) 

• FDM : Faszien-Distorsions-Therapie
nach Dr.ST.TYPALDOS 

• Med. Massagen 

• Lymphdrainage 

• Manuelle Re! extherapie 

• Kinesio Taping

• Haltungsschulung 

• med. Fußp! ege 

Termine bitte nach Vereinbarung 

Rengershäuser  Straße 7a 
34132 Kassel – Tel. 0561/472757

www.rueckenwind-fuer-unsere-region.de

 Rückenwind 
ist einfach.
Wenn man gemeinsam neue 

Welten erkunden kann.

DEN ENTDECKERGEIST HAT 
ER VON SEINEN ELTERN.

DIE FÖRDERUNG DER 
AUSSTELLUNG KOMMT 
VON UNS. 

Liebe Vereinsmitglieder,
denken Sie bitte daran, die Inserenten unserer Vereinsmitteilungen bei Ihren 

Weihnachts-Einkäufen zu berücksichtigen !

ckend auf 2019 von einer guten Entwicklung 
des Vereins sprechen. Unser sportliches An-
gebot wurde erweitert und die Mitgliederzahl 
liegt über 1500.

Einladen möchte ich heute schon zu unserer tra-
ditionellen Neujahrsbegrüßung am
Sonntag, dem 19. Januar 2020 um 
11.00 Uhr in das Tennisheim. 

Unsere Jahreshauptversammlung werden wir 
am Freitag, dem 03. April 2020 um 19.30 Uhr im 
Saal des Hotel Eichholz durchführen.

Am Jahresende ist es mir ein besonderes Anlie-
gen „Danke“ zu sagen. Ich bedanke mich bei al-
len Übungsleiterinnen und Übungsleitern, den 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. Mein 
Dank geht an die Mitglieder des Vorstandes, die 
Vereinsratsmitglieder, die Mitglieder der Abtei-
lungsleitungen und die Betreuerinnen und Be-
treuer für die geleistete Arbeit und die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit. 

Bei den Eltern unserer Kinder und Jugendlichen 
im Verein bedanke ich mich für die Fahrdienste 
zu den Auswärtsspielen, Wettkämpfen und Tur-
nieren.

Bei den Mitgliedern des TSV 91 bedanke ich mich 
für die Treue zum Verein.

Ein Dankeschön geht auch an unsere beiden 
Mitarbeiterinnen in der Geschäftsstelle, Heike 
Lattemann und Elena Shaeva für die geleistete 
Arbeit.
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Einladung 
zur Mitgliederversammlung des 

TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V.
am Freitag, dem 21. April 2017, um 19.30 Uhr,

im Saal, Hotel Eichholz, Oberzwehrener Straße 49.

Tagesordnung:

01. Eröffnung und Begrüßung

02. Feststellung der satzungsgemäßen und fristgerechten Einladung

03. Verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung

04. Berichte der Abteilungen und des Vorstandes

05. Kassenbericht des Kassierers

06. Bericht der Kassenprüfer

07. Aussprache zu den Berichten

08. Entlastung des Vorstandes

09. Ehrungen für Vereinszugehörigkeit

10. Neuwahlen Vereinsrat
   a Schriftführer

   b Pressewart
   c Gerätewart
 11.  Wahl eines Jugendwartes
 12.  Neuwahlen Revisoren HV

13. Beschlussfassung der Anträge

14. Veranstaltungen

15. Verschiedenes

Diese Einladung gilt gem. § 12 der Satzung als schriftliche Einladung an alle 
Mitglieder zur Mitgliederversammlung.

Anträge sind bis spätestens 15. März 2020 schriftlich beim Vorstand in der 
Geschäftsstelle einzureichen.

Wir laden herzlich ein und bitten um zahlreiches Erscheinen.           

Kassel, 15.12.2019

Der Vorstand Eberhard Fedon  Oliver Köth 
  1. Vorsitzender      1. Schriftführer

Einladung 
zur Mitgliederversammlung des 

TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V.
am Freitag, dem 3. April 2020, um 19.30 Uhr,

im Saal, Hotel Eichholz, Oberzwehrener Straße 49

Besinnliches zur Weihnachtszeit
von Lieselotte Martin  

Viele kleine, helle Lichter bringt die Weihnacht uns in Haus.

Fröhlich leuchten die Gesichter überall beim Festtagsschmaus.

Ja, der Aufwand ist erheblich, Kosten, Mühen man nicht scheute,

doch so mancher hofft vergeblich auf solch Licht, das Glück bedeute.

Das ganze Jahr, es hat gezeigt:  für viele gab es Schmerz und Leid.

Und wenn es sich zum Ende neigt, erwartet uns die Weihnachtszeit,

wo sich vielleicht an solchen Tagen, ein Lichtblick auch für die ergibt,

die immer nur die Bürde tragen - die glauben, sie sind ungeliebt.

Ein Quäntchen Glück zu investieren, heißt „lieben“ doch vom Über! uss,

so heißt es, keine Zeit verlieren, weil dieser bald geschehen muss.

Ein langes Zaudern wär´ indessen, vergeben vieler guter Chancen,

so hätten die, die man vergessen, endlich ein kleines Stück vom Ganzen.

Es bleibt für alle wünschenswert, im nächsten Jahr den Kurs zu ändern,

wie das Gebot es uns gelehrt, hier und in allen Christenländern:

Der Nächstenliebe Raum zu geben und nicht den Egoismus p! egen,

nur so wird lebenswert das Leben, darin liegt Glück, darin liegt Segen.

Nie ist zu spät ein guter Rat, stets kann ein Mensch mit wachen Sinnen,

mit einer wirklich guten Tat, das neue Jahr mit Stolz beginnen!

Allen Unterstützern des Vereins, die mit ihren 
Geld- und Sachspenden dazu beitragen, dass 
wir in den 14 Abteilungen des Vereins weiterhin 
ein umfangreiches und abwechslungsreiches 
Sportangebot für alle Altersgruppen machen 
können, sage ich „Danke“. 
Für die Unterstützung durch die Kasseler Spar-
kasse, die Volksbank Kassel-Göttingen und die 
Sparda-Bank Hessen bedanke ich mich ganz be-
sonders.

Liebe Vereinsmitglieder, ich wünsche Euch al-
len und euren Angehörigen eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gutes, neues Jahr.

Eberhard Fedon

1.Vorsitzender
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Der TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e.V.
gedenkt aller in diesem Jahr verstorbenen Mitglieder.
Wir werden sie in steter Erinnerung behalten.

Der Vorstand

BERICHTE AUS DEN ABTEILUNGEN

Titans nehmen Saisonvorbereitung auf

Die Zeit zum Ausruhen für die Titans ist vorbei. 
Nach den Erfolgen der letzten Saison und nun 
mittlerweile über einem Monat Pause bittet 
Head Coach Jarek Zielski ab dem 04.11. wieder 
zum Training. 
Um fi t für die Saison zu werden, ist das Training 
ab sofort jeden Montag und Freitag von 19.30 
Uhr bis 21.30 Uhr in der OSGO Sporthalle der 
Willy-Brandt-Schule und der Georg-Christoph-
Lichtenberg-Schule. 

Die Seniors trainieren dieses Jahr zusammen 
mit unseren Juniors von Head Coach Carsten 
Neundorf. Für unsere U19, die sich letztes Jahr 
erst im letzten Spiel im Kampf um die Meister-
schaft geschlagen geben mussten, und unsere 
U17, die sich in ihrer ersten Saison noch mit üb-
lichen Startschwierigkeiten rumkämpfen muss-
ten, gilt es nun, die Vorbereitung zu nutzen und 
den Grundstein für die großen Erfolge zu legen.

Bereits seit einigen Wochen im Training ist un-
sere nach zweijähriger Abstinenz wiedergegrün-
dete U13 Flag-Mannschaft um Jonny Beocanin. 

In der Vergangenheit haben unsere Flag-Teams 
viele Erfolge feiern können und viele Spieler 
von damals sind mittlerweile feste Bestandteile 
unserer Juniors und Seniors. Das neuformierte 
Team trainiert immer dienstags von 18.30 Uhr 
bis 20.30 Uhr ebenfalls in der OSGO Sporthalle. 

Möchtest du auch Teil unseres Teams werden? 
Dann ist jetzt der beste Zeitpunkt: 

Komm einfach ohne Anmeldung vorbei, zeig uns 
dein Können und lerne unsere Football-Family 
kennen. Ob Football-verrückt oder Neuling, bei 
uns ist jeder willkommen, unabhängig von Alter, 
Geschlecht, Größe oder Gewicht.

Eine Übersicht über unsere Trainingszeiten so-
wie eine Wegbeschreibung zur Sporthalle ste-
hen auf unserer Website unter [Mannschaften] 
-> [Trainingszeiten].

Wir freuen uns auf dich.

Max Schönrock

WIR SUCHEN !!!WIR SUCHEN !!!

KasKas ar t/-inar t/-in

Zur Ergänzung unseres Vorstandes sucht der Hauptverein, gerne ab sofort zur Einarbeitung, 
und zur Wahl im ersten Quartal 2021 einen ehrenamtlichen Kassenwart/-in. Für diese Tätigkeit 
erfolgt eine Vergütung im Rahmen der Ehrenamtspauschale.

  
  Mitgliederverwaltung 
  Einzug der Mitgliedsbeiträge
  ·  Mahnwesen
  · Neuaufnahmen und Abmeldungen

  Fähigkeiten
  · Spaß an der Gestaltung des Vereins im Team des Vorstandes
  · Fähigkeit im Team zu Arbeiten und zu Entscheiden
  · Gewissenhaftes und sorgfältiges Arbeiten

Sie haben Interesse oder Fragen   !?!
 Sie erreichen uns per E-Mail oder Telefon über die Geschäftsstelle.
 Oder sprechen Sie uns einfach an!

Eberhard Fedon     Sascha Bickel

Neujahrsbegrüßung

Die Neujahrsbegrüßung fi ndet am

Sonntag, dem 19. Januar 2020, um 11.00 Uhr

im Tennisheim, Ma! enbergstraße 76, sta! .

Der Vorstand

UUUhhhhhhh
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"Eine Menge los................."

....war im letzten Quartal des Jahres 2019.

Viel los war bei unsere Übungswoche in Schönau 
(Berchtesgaden) am Königssee. 
Morgens um 5.30 Uhr am 6.10. wurden eine Viel-
zahl von Koffern (für 1 Woche muss ja einiges 
mitgenommen werden) und zusätzlich unsere 
Instrumente und Notenkoffer eingeladen, um 
sich auf eine rd. 8-stündige Fahrt in das Buchen-
haus in Schönau zu begeben. 
Nach ankommen, ausladen, Zimmer beziehen, 
der ersten Mahlzeit, wurden neben dem Gelän-
de, selbstverständlich auch der Übungsraum er-
kundet, den wir die nächsten Tage dafür nutzen 
sollten diverse Musikstücke für das Adventskon-
zert (30.11.) und die geplanten Frühjahrskon-
zerte (24./25.4.2020) einzustudieren. 
Nachdem sich nach den ersten beiden Tagen un-
ter den vielen Gästen herumgesprochen hatte, 
dass Musiker im Haus sind, blieb es natürlich 
nicht aus, dass unser Orchester auch seine mu-
sikalischen Visitenkarte abgeben musste. Diese 
Gelegenheit wurde bei einem "Heimatabend" 
genutzt, wo unter den Zuhörern/Zuschauern 
wahre Begeisterungsstürme ausgelöst wurden. 

Angekommen ist nicht nur unsere Musik, son-
dern auch, dass sich schon unsere Jüngsten sehr 
talentiert zeigten.

Der Jüngste, Noah an der Trompete

Radek, als Zweitjüngster am SchlagzeugUnser Orchester beim Heimatabend ¤

Doch neben der aufwändigen Übungsarbeit kam 
natürlich der Spaß und das Kulturelle nicht zu 
kurz. Sightseeing-Touren z.B. nach Salzburg, 
Schifffahrt über den Königssee, Seilbahn-/ 
Gondelfahrt auf den Jenner oder Kehlsteinhaus, 
sowie Shopping in Berchtesgaden und Wande-
rung nach Ramsau rundeten die Woche ab. Und 
nicht nur der musikalische Lerneffekt bei solch 
einer gemeinschaftlichen Reise war enorm. Eini-
ge von uns können jetzt mit einer Vielzahl von 

            Pia Brede, Hilgenbergstr. 6, 34277 Fuldabrück, Tel. 0160 97582386
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                           BLASORCHESTER

Papierstreifen sogenannte „Fröbel-Sterne“ bas-
teln und gelernt haben wir auch, dass es beim 
Kniffeln oder UNO durch verschärfte Spielregeln 
„sehr interessant“ werden kann. 
Freudig überrascht waren auch das Ehepaar Elvi-
ra und Horst Hildebrandt und Helga Reinhardt, 
denen während des Schönau-Aufenthaltes ei-
nerseits nachträglich zur "Goldenen Hochzeit" 
und andererseits noch zum "80. Geburtstag" 
musikalisch gratuliert werden konnte.
Einig waren sich alle Teilnehmer, so etwas so 
bald wie möglich zu wiederholen.

Gruppenbild mit einem Großteil der Teilnehmer

Viel los war auch einsatzmäßig im letzten 
Quartal: 
Doch zuvor wurde als Einstieg erstmal unserer 
traditionelles „Kränzchen“ am 2.11. im Hotel 
Ambassador in Baunatal gefeiert. 
Wunderbar von Sarah Waßmuth und Vin-
cent Streiter organisiert, gab es zunächst die 
Möglichkeit sich an dem wohlschmeckenden 
„Gänseessen-Bufett“ zu laben, bevor man dazu 
überging beim “Schrottwichteln“ seinen Spaß 

zu haben. Mit einem überdimensionalen Würfel, 
der durch den Saal geworfen wurde, wurde so 
manches heiß begehrtes Präsent untereinander 
getauscht. Einen herzlichen Dank an unser Or-
ganisations- und Moderatoren-Paar.
 
Danach ging es aber mit dem musikalischen 
Weihnachtsgeschäft so richtig los. Unsere älte-
ren Musiker aus dem Traditionsspielmannszug 
umrahmten zunächst auf dem Königsplatz eine 
Veranstaltung der „Kasseler Tafel“, um so darauf 
aufmerksam zu machen, dass es auch in der heu-
tigen Gesellschaft noch so manchen gibt, dem 
es nicht so gut geht.
 
Die Aktiven aus dem Blasorchester mussten dann 
am 9.11. in einer „langen Probe“ zusehen, dass 
das in Schönau in der Übungswoche erlernte 
musikalische Fachwissen gefestigt wurde. Teil-
weise wurde dieses dann bei der Senioren-Weih-
nachtsfeier der Fa. Daimler-Benz am 25.11.2019 
in der Stadthalle Baunatal dargeboten. 

Nicht fehlen durfte selbstverständlich gleich 
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Bestattungsinstitut

LANDAU
Telefon 0561 - 41293

Jugendheimstraße 9 • 34132 Kassel-Oberzwehren

Alle Bestattungsarten • Vorsorgeberatung
Erledigung aller Formalitäten • Überführungen

                           BLASORCHESTER

anschließend am 30.11. unser auch schon tra-
ditionelles „Adventskonzert“ in der Thomaskir-
che, wo so manches neue Stück (z.B. Hallelujah 
oder Nessaja) für Gänsehautfeeling sorgte. 

Mit traditioneller Weihnachtsmusik geht es dann 
weiter und so wird am 3.12. und 17.12. vom Bla-
sorchester der Kasseler Weihnachtsmarkt musi-
kalisch umrahmt und unsere Egerländer werden 
am 7.12. im St. Bonifatius-Heim in Kassel für 
weihnachtliche Stimmung sorgen.

Am 15.12. tritt das Blasorchester erstmalig auf 
dem „Nikolausmarkt Baunatal“ auf und sorgt 
dort für einen stimmungsvollen und besinnli-
chen Abschluss der dortigen Veranstaltung. 
Dies wird auch musikalisch gesehen der Ab-
schluss des Jahres 2019 für die Aktiven sein, 
sodass sich diese es sich verdient haben, in der 
„letzten Probe“ am 20.12., mal die Instrumente 
zu Hause und bei einem gemütlichen Beisam-
mensein das Jahr ausklingen zu lassen.

Vorausschauend für das kommende Jahr ist 
anzumerken, dass das Blasorchester musika-
lisch am 18.1. 2020 beim Neujahrsempfang der 
Stadt Kassel und am 26.1.2020 beim Neujahrs-
empfang des KulturRaum e.V. in das neue Jahr 
einsteigt und dass am 24. und 25.4.2020 das 
Blasorchester mit zwei Konzerten seinen 70. Ge-
burtstag feiert.

Abschließend möchte ich im Namen des Vor-
standes allen aktiven Mitgliedern für ihr Enga-
gement bei den Proben, Auftritten und Kon-
zerten und bei den passiven Mitgliedern für die 
tatkräftige Unterstützung bei der einen oder 
anderen Veranstaltung im abgelaufenen Jahr 
ganz herzlich Dank sagen.

Der Vorstand wünscht allen eine besinnliche  
Advents- und Weihnachtszeit, ein friedvolles 
Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Claus Peter Trinter                                                                                                                     

Archivbild eines früheren Adventskonzertes

Der TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e.V. 
begrüßt seine neuen Mitglieder recht herzlich 

und wünscht viel Erfolg, Spaß und
    Freude am Sport

    Der Vorstand
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Wir bitten um Beachtung:

Der Redaktionsschluss der 1. Ausgabe im Jahre 2020 

ist am 21. Februar.

Liebe Fußballfreunde,

die Weihnachtszeit nähert sich mit großen 
Schritten und es wird Zeit für ein Resümee der 
Hinserie der Saison 2019/20. 

Unsere 1.Mannschaft bleibt weiterhin das Sor-
genkind und liegt, sinnbildlich, auf der Inten-
sivstation. Die Mannschaft belegt aktuell den 
letzten Platz in der Kreisliga A. Hier gibt es auch 
nichts schön zu reden, da gehört die Mannschaft 
auch hin. Natürlich kommt der Punktabzug (2 
Punkte wegen geringer Schiedsrichterzahl) 
noch unglücklicherweise dazu.

„Der Kasseler SV erteilte dem TSV KS-Ober-
zwehren eine Lehrstunde und gewann mit 6:0. 
Der TSV KS-Oberzwehren war als Außenseiter in 
das Spiel gegangen – dementsprechend war die 
Niederlage keine allzu große Überraschung“

Wer hätte sich vor Jahren, als man noch um den 
Aufstieg in die Gruppenliga mitspielte, solch 
eine Schlagzeile vorstellen könne. Deklassiert 
durch den Kasseler SV ! - unglaublich!

Unsere Mannschaft kassiert weiterhin fl eißig 
Niederlagen, deren Zahl sich mittlerweile auf 
zehn summiert hat. Ansonsten stehen noch zwei 
Siege und vier Unentschieden in der Bilanz. Man 
hat es bislang nicht geschafft, der eigenen Hin-
termannschaft die nötige Stabilität zu verlei-
hen, so dass man bereits 60 Gegentore verdauen 
musste. Auch im Spiel nach vorn läuft nicht viel. 
Auch dort steht man mit 26 geschossenen Tref-
fern auf dem vorletzten Platz.
Was leider immer wieder auffällt sind Nieder-
lagen, die nach ordentlichem Spiel in der An-
fangsphase, erst spät entstehen und sicherlich 
mit mangelnder Konzentration / Kondition zu 
tun haben. Dies spiegelt sich natürlich auch in 
der mäßigen Trainingsbeteiligung wieder oder 
ist eine Folge davon.
Sollte sich nichts Außerordentliches in der Win-

terpause ereignen, wird der Abstieg in die Nie-
derungen des Fußballs unausweichlich sein.

Die 2.Mannschaft liegt in der Kreisliga B auf ei-
nem zufrieden stellenden 8.Tabellenplatz.

Unsere „Alten Herren“ starteten fulminant in 
die Serie. Die Mannschaft wurde bis Ende Okto-
ber nur vom FSV Wolfhagen bezwungen, die aber 
nach dem Spiel die Mannschaft zurückziehen 
mussten. Aber schon das 3:3 gegen den VFL Kas-
sel offenbarte, dass der Mannschaft auf der Ziel-
geraden zur Winterpause die Puste etwas aus-
zugehen drohte. So wurde dann auch das letzte 
Heimspiel der Saison gegen eine schwache Her-
tingshäuser Mannschaft mit 1:2 verloren.

Dem Spaß am Fußball und dem Ehrgeiz, eine 
gute Leistung abzuliefern, tut dies jedoch kei-
nen Abbruch. Hier sollten sich die restlichen 
Seniorenmannschaften mal eine Scheibe ab-
schneiden.
Mit 12-20 Spielern in fast jedem Training gibt die 
AH einen Takt vor, der Nachahmer fi nde sollte.

Jugendfußball: ungebremst scheint der Run auf 
unsere Jugendmannschaften. Besonders die 
F- und E-Jugend (Jahrgänge 2012-2009) freu-
en sich über viele Zugänge. Die ehrenamtliche 
Trainerlage hält aber weiterhin nicht Schritt mit 
dem hohen Zulauf an Kindern. Deshalb hier noch 
mal der dringende Appell an alle Eltern und In-
teressierte:  wir brauchen dringend Trainer und 
Betreuer für den Trainings- und Spielbetrieb. 
Auch Schüler und Studenten, die sich etwas dazu 
verdienen möchten, sind gerne eingeladen!

Die Hallenkreismeisterschaft steht jetzt für die 
F bis C-Jugendlichen im Vordergrund. Bis zum 
März werden dann die Kräfte in der Halle gemes-
sen. Wir sind mittlerweile mit 7 Mannschaften 
am Start.

Erfreuliches gibt es auch aus dem C-Jugend Be-
reich mit unserem Partner aus Rengershausen zu 
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Hier meldet sich die Bürokratie !

Hat sich Ihre Anschrift geändert, Ihr Name oder Ihre Bankverbindung ?
Teilen Sie dies bitte umgehend der Geschäftsstelle, Altenbau-
naer Straße 109a, 34132 Kassel, mit !

Sie haben auch die Möglichkeit, uns wie folgt zu erreichen: 

Telefon: 0561-470447, Fax: 4755403 oder

E-mail: tsv91@t-online.de

vermelden. Hier tummeln sich weiterhin, meist 
bis zu 25 Spieler beider Vereine im Training.
Die sportlichen Erfolge sind zwar noch über-
sichtlich, aber von dem jüngeren C-Jugendjahr-
gang(2006) ist sicherlich in der Saison 2020/21 
deutlich mehr zu erwarten. Gespräche, über eine 
Erweiterung der JSG in Richtung Baunatal lau-
fen, so dass man den Kindern der älteren Jahr-
gänge schon einmal eine Zukunftsperspektive 
eröffnet, die so vor Jahren nicht denkbar gewe-
sen wäre.
Mangelnder ehrenamtlicher Einsatz und Spieler-
abgänge in den E- und D-Jugendmannschaften, 
zu vermeintlich besser aufgestellten Vereinen, 
machen die Entstehung vieler Jugend-Spiel-
gemeinschaften nahezu unumgänglich. Leider 
haben dies unsere direkten Nachbarn Nordshau-
sen und Olympia (Niederzwehren) noch nicht 
bemerkt. Ein solcher Zusammenschluss wäre der 
logischste gewesen.

Jahreshauptversammlung

Am Donnerstag, den 26.03.2020

 fi ndet um 20:30 Uhr die Jahreshauptver-

sammlung der Fußballabteilung im Ver-

einsheim statt. Die Tagesordnungspunkte 

werden noch auf der Homepage und per 

Aushang an der Geschäftsstelle und im 

Vereinsheim bekanntgegeben.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Vielen Dank und Grüße von

Achim Löwenstein

Angriffe auf Schiris: 

 „Das muss aufhören!”

Nach den erneuten Übergriffen im Amateurfuß-
ball gegen Schiedsrichter sichern DFB-Präsident 
Fritz Keller, Dr. Rainer Koch, 1. Vizepräsident 
Amateure/Regional- und Landesverbände, Ron-
ny Zimmermann als Vizepräsident Schiedsrich-
ter und DFB-Generalsekretär Dr. Friedrich Cur-
tius in einem offenen Brief, der bereits an alle 
24.544 Vereine der 21 DFB-Landesverbände ver-
schickt wurde, die Solidarität des DFB mit allen 
57.000 Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter 
in Deutschland zu - und ihre Unterstützung im 
Kampf gegen Gewalt. 

Hier könnt ihr  das Schreiben im Wortlaut lesen:

https://www.dfb.de/news/detail/angriffe-auf-schi-

ris-das-muss-aufhoeren-209518/?no_cache=1&cHas

h=9c9906fad1be9e07876258211bc4c727

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Trai-
nern, Eltern, Betreuern und den Kindern für 
eine tolle Saison bedanken. Ich wünsche euch 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr

Carsten Becker Hart zum Ball – FAIR zum Gegner und 
zum Schiedsrichter ! 
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Liebe Handballfreunde,

Die Handballsaison 2019/2020 hat begonnen. 
Leider hatten die Seniorenmannschaften kei-
nen guten Start. Die 1. Männer und die Frauen 
verloren die ersten zwei Spiele. Danach geht es 
nur aufwärts. Es wurde kein Spiel mehr verloren. 
Das ist doch sehr erfreulich.

Die zweiten Männer haben leider noch keinen 
Erfolg zu verbuchen. Die Mannschaft wird durch 
A-Jugendliche ergänzt. Da muss man noch Ge-
duld haben. Aber das wird noch kommen.

Im Jugendbereich läuft es ganz gut. Die männ-
liche C-Jugend belegt zur Zeit den ersten Platz 
mit 8:0 Punkten.
Die männliche B-Jugend belegt zur Zeit den 
zweiten Platz mit 8:2 Punkten.

Alle anderen Mannschaften spielen gut mit und 
befi nden sich im oberen Bereich der Tabelle.

Von dieser Stelle nochmals ein großes Danke-
schön an alle Trainer und Betreuer für die gute 
Arbeit.

Nach dem Weihnachtsbaumverkauf am 14.12. ha-
ben wir am Sonntag, den 15.12. unseren letzten 
Spieltag im alten Jahr.

13.15 Uhr: Männer 2. gegen TG Wehleiden
15.15 Uhr: Frauen gegen HSG Baunatal
17.15 Uhr: Männer 1. gegen TSV Heiligenrode

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes hoffentlich friedvolles 
Jahr 2020.
Reinhard Brede, Abteilungsleiter TSV 91

Hier unsere Termine im Jahr 2020 

25.01. 14.00h Mä2. - E. Baunatal
25.01. 16.00h Da. - SVH Kassel
25.01. 18.00h Mä1 - E. Baunatal
08.02. 16.00h Da. - Wesertal
08.02. 18.00h Mä1. - Hofgeismar
09.02. 12.30h Mä2. - Hofgeismar
15.02. 18.00h Mä1. - Reinhardsw.
01.03. 16.00h Da. - Hofgeismar
07.03. 14.00h Mä2. - Espenau
07.03. 16.00h Da. - Fuldatal-W.
07.03. 18.00h Mä1. -Fuldatal-W.
21.03. 16.00h Da. - Reinhardsw.
21.03. 18.00h Mä1. - Wesertal
05.04. 16.00h Da. - Heiligenrode
05.04. 18.00h Mä1. - Külte
25.04. 16.00h Mä2. - Sand-Wolf.
25.04. 18.00h Mä1. - Waldau

Alle Spiele fi nden in der Heisebach-
Halle in Oberzwehren statt. Für 
Speis und Trank wird - wie immer - 
bestens gesorgt sein.
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Zwischenbericht 1. Frauen

Nun, Zwischenberichte sind dazu da, zu doku-
mentieren, was nach einer gewissen Zeit, bei 
dem der Weg noch nicht zu Ende ist, bereits auf 
den Weg gebracht wurde. 
In diesem Sinne, versuche ich einmal eine kurze 
Situationsbeschreibung abzugeben. 
Nach nunmehr 6 Spielen, stehen wir aktuell 
mit im Vorfeld nicht unbedingt erwarteten 7:5 
Punkten im Mittelfeld der Tabelle. Dabei begann 
die Saison nicht gerade verheißungsvoll. Auf-
grund von Krankheit und privaten Verpfl ichtun-
gen konnten wir in den ersten beiden Spielen 
nicht auf den kompletten Kader zurückgreifen, 
was uns entsprechenden Handlungsmöglichkei-
ten beraubte. Hinzu kam, dass die Mannschaft 
im ersten Spiel gegen Ederbergland total ver-
krampfte, nahezu keinen Zweikampf in Defen-
sive und Offensive gewann und somit ziemlich 
enttäuschend deutlich verlor. 
Wie in der Vergangenheit auch, wurde aber be-

reits direkt nach dem Spiel der Blick nach vorne 
gerichtet, um sich im zweiten Spiel gegen SVH 
Kassel besser zu präsentieren. 
Leider waren auch hier die personellen Al-
ternativen eingeschränkt. Nach einer sehr 
schwankenden Leistung mit zwischenzeitlichem 
Ausgleich, mussten wir uns dann jedoch letzt-
endlich geschlagen geben. Sodass der Punkte-
stand mit 0:4 nicht gerade aufbauend wirkte.
Die Mannschaft ließ sich aber von der Situation 
nicht großartig beeinfl ussen, sondern arbeite-
te weiter intensiv im Training, um das erste Er-
folgserlebnis zu erzwingen. 
Im dritten Spiel stellte sich dann mit Waldau ein 
Team vor, das als letztjähriger Absteiger aus der 
Landesliga über eine hohe Qualität verfügt und 
den Wiederaufstieg anpeilt. Endlich einmal in 
nahezu kompletter Besetzung zeigten die Da-
men, was in ihnen steckt. Aufmerksam in der 
Abwehr, variabel in der taktischen Umsetzung 
der Vorgaben und mit Konsequenz im Angriffs-
spiel gelang ein richtig gutes Spiel. Am Ende 

belohnte sich das Team mit dem ersten Sieg und 
den ersten beiden Punkten in dieser Saison. In 
Ansätzen konnte man schon bereits sehr gut er-
kennen, wozu die einzelnen Spielerinnen fähig 
sind und welches Potenzial in ihnen steckt. 
In den darauffolgenden Wochen sollten diese 
Punkte dann veredelt werden. Es folgte ein un-
gefährdeter Sieg in Wesertal (dort hatten wir in 
der letzten Saison noch eine empfi ndliche Nie-
derlage einstecken müssen) und im Anschluss 
das Heimspiel gegen Bad Wildungen (ambitio-
nierter Aufsteiger aus der A-Klasse). Gegen Bad 
Wildungen machten wir grundsätzlich auch ein 
gutes Spiel, schafften es aber nicht, den Ball 
auch ins Tor zu befördern. Was es bedeutet, ei-
nen breiten Kader mit vielen Optionen zu haben 
zeigte sich in diesem Spiel sehr deutlich. Wur-
den die Gästespielerinnen zum Ende hin zuse-
hends müder, gelang es den Damen immer öfter, 
sich im Zweikampf durchzusetzen und die ent-
scheidenden Tore zu erzielen. Somit konnten wir 
trotz 5-Tore-Rückstandes in der 50. Minute, das 

Unser Hildebrandt-Foto zeigt die 1. Damenmannschaft in ihren neuen Trikots, gesponsert von "Korschan, der 
Frische-Markt" in Oberzwehren. 

Stehend von links: Timo Jopp, Stina Wiebke, Lisa Heinemann, Annika Koch, Majken Appel, Noraly Kupries, Annika 

Müller, Laura Müller, Hinnerk Hrdina. Sitzend von links: Anna Berdelsmann, Sophia Köhler, Lisa Humburg, Jasmin 

Lamers, Eva Kilian-Kroh, Luisa Scheller, Julia Hoppe, Vanessa Jopp. Es fehlen: Laura Fleckenstein, Jessica Bret-

hauer, Christin Schäfer.

Spiel noch unentschieden gestalten. Im bisher 
letzten Spiel traten wir in Grebenstein gegen die 
SHG an, die bisher auch sehr vielversprechend in 
die Saison gestartet war. Zwar schafften wir es 
in diesem Spiel nicht, unser gesamtes Leistungs-
vermögen abzurufen, konnten aber letztlich 
dennoch einen ungefährdeten Sieg verbuchen. 
Somit stehen wir nun mit 7:5 Punkten recht or-
dentlich in der Tabelle. Zusammenfassend lässt 
sich sagen, dass die Damen sehr wissbegierig 
sind und sich sukzessive immer weiterentwi-
ckeln. In den letzten Wochen haben wir im Trai-
nerteam den Fokus sehr stark auf die Abwehr 
gelegt, um hier die Torhüter noch mehr zu un-
terstützen und die Anzahl der Gegentore zu re-
duzieren. Waren wir im Bereich der Gegentore 
im letzten Jahr noch am Ende der Tabelle anzu-
treffen, so ist die Mannschaft aktuell auf einem 
guten Weg. 
Den Willen haben wir den Spielerinnen nie abge-
sprochen, die technisch und vor allem taktische 
Umsetzung war aber verbesserungswürdig. Da 
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen !
Ein Anruf in der Geschäftsstelle genügt:

Telefon 0561-470447

                                          HANDBALL

auch dieser Bereich, wie so viele, einen Prozess 
voraussetzt, sieht man die Ergebnisse nicht so-
fort und Schwankungen sind normal (und kom-
men auch bei Profi teams vor). Wir wollen es aber 
schaffen, die Abwehr auf eine neue (kontinuier-
liche) Ebene zu stellen. Und auf diesem Weg sind 
wir zur Zeit.

Naturgemäß (bei lediglich zwei Trainingseinhei-
ten in der Woche) treten andere Bereiche dann 
etwas in den Hintergrund. Das betrifft momen-
tan ein wenig das Angriffsspiel. Hier versuchen 
wir die Balance zwischen Auslösehandlungen, 
Gruppentaktik und Ausnutzung der individuel-
len Fähigkeiten der Spielerinnen zu nutzen, um 
erfolgreich zu sein. Das klappt mal besser (We-
sertal, Waldau) und mal nicht ganz so gut (Bad 
Wildungen, Hofgeismar). 

Unser gemeinsames Ziel ist es, beide Bereiche 
auf ein besseres Niveau zu heben, um mittelfris-
tig mit dem Abstieg nichts zu tun zu haben und 
die Zielsetzung (besser als letztes Jahr) auch 
zu erreichen. Personell hilft uns dabei, dass wir 
aktuell einen relativ breiten Kader haben und 
dieser qualitativ durchgängig gut besetzt ist. 
Dadurch können wir auch Leistungsschwankun-
gen einmal ausgleichen. 
Gerade die „neuen“ Spielerinnen haben sich 
immer besser eingefügt. Alle haben schon be-
wiesen, dass sie der Mannschaft mehr Qualität 
geben. Im Rückraum haben sich Julia, Stina und 
Majken positioniert und uns schon sehr gehol-
fen. Alle drei spielen auch in der Abwehr eine 
wichtige Rolle. Sophia ergänzt sich mit Lisa auf 
Linksaußen sehr gut und Jasmin und Eva bilden 
im Tor ein sehr gutes Gespann, das unterschied-
liche Stärken und Spielweisen hat, sodass es für 
den Gegner immer wieder eine neue Aufgabe ist, 
wenn wir hier wechseln. 

Auch alle anderen Spielerinnen bringen sich 
weiterhin sehr gut ein, trainieren fl eißig und 
alle zusammen sorgen für eine gute Stimmung 
und einen sehr guten Zusammenhalt. 
Wir werden weiterhin von Spiel zu Spiel versu-
chen uns zu steigern, jede einzelne Spielerin 

weiterzuentwickeln und möglichst viele Spiele 
zu gewinnen. 

Was am Schluss dabei herauskommt, werden wir 
am Ende sehen. Für detailliertere Einschätzun-
gen und konstruktive Gespräche stehe ich jeder-
zeit gerne zur Verfügung. 
Mit sportlichen Grüßen 

Hinnerk Hrdina

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

an alle Mitglieder der Handballabteilung 
des 

TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e.V.
am Montag, den 27.1.2020 um 19:00 Uhr
im Hotel Eichholz, Oberzwehrener Str. 49, 

34132 Kassel

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des Abteilungsleiters

3. Bericht des Kassierers

4. Bericht der Revisoren

5. Entlastung des Gesamtvorstandes

 6. Neuwahlen: 
  Abteilungsleiter, Kassierer, Schrift- 
  führer, 2. Revisor

 7. Anträge zur Jahreshauptversammlung

 8. Verschiedenes

Anträge können schriftlich bis 24.01.2020 in 
der Geschäftsstelle des TSV 91, Altenbaunaer Str. 
109 a, 34132 Kassel eingereicht werden.

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!

Reinhard Brede, Abteilungsleiter
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Liebe Schwimmfreundinnen und Schwimmfreunde,

das Jahr ist beinahe zu Ende. Es ist kalt drau-
ßen und die Winterjacken und warmen Mäntel 
bereits aus dem Schrank herausgeholt. Im Hal-
lenbad hingegen ist die Hallenluft wie gewohnt 
mollig warm. Dies können wir insbesondere auf 
den Wettkämpfen erleben, in denen sich vie-
le Menschen auf geringem Raum tummeln. Wir 
möchten die Gelegenheit nutzen uns zum Jah-
resende bei allen Trainerinnen und Trainern, 
Kampfrichterinnen und Kampfrichtern, sowie 
allen sonstigen Helferinnen und Helfern für Ihre 
Unterstützung im und auch außerhalb des Bades 
zu bedanken. Herzlich laden wir alle Mitglieder 
der Schwimmabteilung zu unserer Jahreshaupt-
versammlung der Schwimmabteilung am Mon-
tag, den 02. März 2020, um 19 Uhr in das Re-
staurant Eichholz   ein (die formelle Einladung 
mit Tagesordnung folgt demnächst). Bitte merkt 
Euch den Termin schon mal vor! 

Nun wollen wir wie gewohnt über die Wettkämp-
fe seit den Sommerferien berichten. 
Am 21. und 22. September nahmen Till Ecker-
mann, Maximilian Falkenstern, Sebastian Gras-
sewitz, Niklas Hanke, Maximilian Risch, Lea 
Bott, Nele Christ und  Luana D’Angelo am 40. 
Pokalschwimmfest des SV Neptun Rotenburg 
teil. Alle Teilnehmer zeigten bei ihrem ersten 
Wettkampf  in der noch jungen Schwimmsaison 
gute Leistungen. Bei ihren 69 Starts konnten die 
Schwimmerinnen und Schwimmer 54 mal ihre 
Bestzeiten verbessern. Das Kunststück, sich bei 
jedem Rennen zu steigern, schafften gleich vier 
unserer Sportler: Herzlichen Glückwunsch  Till,  
Maximilian F., Nele und Lea. Auch unsere Staf-
feln waren an diesem Tag erfolgreich: Die 4x50 
Meter Freistilstaffel der Männer - in der Beset-
zung Niklas, Aaron (TSG), Maximilian R. und 
Sebastian - sowie die 4x50 Meter Lagenstaffel 
Mixed - in der Besetzung Niklas, Maximilian R., 
Sebastian und Celina (TSG) - belegten den 1. 
Platz in der offenen Wertung. Zudem erkämpf-

ten sich Jana (TSG), Maximilian R., Celina (TSG) 
und Sebastian den 2. Platz über die 4x50 Meter 
Freistil- Mixed. Mit dieser Vielzahl an Erfolgen 
und guten Leistungen reichte es für die SG Hes-
sen Kassel in der Mannschaftswertung für Platz 
3 unter 19 Vereinen. Herzlichen Glückwunsch 
allen Aktiven. 

Mit einem 7-köpfi gen Team startete die SG Hes-
sen Kassel am 19. Oktober beim 21. Gaalbernpo-
kal in Hünfeld. Auch hier purzelten viele Best-
zeiten. Jannes Gelder, Tom Mardus und Ava Holst 
erlebten sich auf dem Wettkampf in unbekann-
tem Gewässer: Sie schwammen Strecken zum 
ersten Mal auf einem Schwimmwettkampf und 
zeigten dabei gleich sehenswerte Leistungen. 
Auch Liza Sonnenschein, Till Monk, Justus Holst 
und Till Eckermann verbesserten ihre Zeiten und 
belegten in ihren Jahrgängen Platzierungen un-
ter den besten drei.  

Am 10. November schlug das Herz des einen 
oder anderen Sportlers etwas schneller. Im 
Rahmen der Stadt- und Kreismeisterschaften 
des Sportkreises Region Kassel erlebten viele 
der noch sehr jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ihren ersten Schwimmwettkampf oder 
starteten das erste Mal über eine bis dato noch 
unbekannte Streckenlänge. In der Aufregung 
geschah zwar der ein oder andere Fehler, ist aber 
in dieser Situation ganz normal und wurde von 
den sehr nachsichtigen Kampfrichtern meist 
verziehen. Es ist auch gar nicht schlimm, wenn 
man beim ersten Wettkampf nicht gleich den 
ersten Platz belegt. 
Wer fl eißig weiter übt, wird in kurzer Zeit er-
heblich schneller sein und dann auch den Lohn 
der vorderen Platzierungen ernten. Wir haben 
uns über jedes der 26 „neuen Gesichter im Wett-
kampf“ gefreut und hoffen Euch bald dort wieder 
zu sehen. Herzlichen Glückwunsch zu Euren tol-
len Ergebnissen und Rennen. 

                                                   TURNEN 

                                     R.-P. Apel – Sportlicher Leiter – Telefon  405990  
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 SCHWIMMEN                                       SCHWIMMEN

FORTSETZ: à

Eine Woche später (am 17. November) starteten 
unsere routinierteren Wettkampfschwimmer 
beim Einladungsschwimmfest in Eschwege. 
Markus zieht folgendes Fazit zu den Leistungen 
der Schwimmerinnen und Schwimmer des TSV 91 
Oberzwehren: „Insgesamt seid ihr alle super ge-
schwommen und es sind dabei viele persönliche 
Bestzeiten heraus gekommen.“ Hier eine kleine 
Aufl istung:
1. Till Monk:  6 Bestzeiten
2. Till Arndt Eckermann: 2 Bestzeiten
3. Tom Mardus: 3 Bestzeiten
4. Aaron Schäffer: 4 Bestzeiten
5. Max Falkenstern: 4 Bestzeiten
6. Max Risch: 2 Bestzeiten
[7. Luana D’Angelo: eine Bestzeit
8. Liza Sonnenschein: 3 Bestzeiten]

Glückwunsch an alle.

Nun noch mal was Besonderes: „Till hat mit sei-
nen 6 Bestzeiten sich in jeder angetretenen Dis-
ziplin verbessert. Eine supertolle Leistung! Auch 
bei den Staffeln konntet ihr mit einem zweiten 
und dritten Platz überzeugen“: Zweiter wurden 
Niklas, Tom, Aaron (TSG), Maximilian R. über 
4x100 Meter Freistil. Den dritten Platz erzielte 
die 8x50 Meter Lagenstaffel mit Maximilian F., 
Liza, Aaron, Till, Celina (TSG), Tom, Maximilian 
R. und Niklas. 
Die Schwimmmannschaft schließt ihr Wett-
kampfjahr traditionell mit dem 45. Advents-
schwimmfest im heimischen Auebad ab (15. 
Dezember). Wir wünschen allen Aktiven, ihren 
Familien und allen Freunden der Schwimmab-
teilung eine besinnliche - nicht allzu stressige - 
Weihnachtszeit und schöne Weihnachtstage. Wir 
hoffen, dass ihr wohlbehalten und gesund in das 
Jahr 2020 kommt. 

Dort stehen dann folgende Termine auf dem Pro-
gramm: 

25./26.01. 44. Int. Schüler- und Jugend-
 schwimmen in Baunatal 

08.02. DMS HSV Bezirksliga Nord in 
 Eschwege

22.02 16. Schwimmen um die 
 Chattengau- Pokale 

29.02/01.03. 18. Kasseler Staffelpokal im
  Auebad 

02.03 Jahreshauptversammlung der
 Schwimmabteilung, 19 Uhr 
 Hotel & Restaurant Eichholz 

15.03  35. Baunataler Schwimmfest des
 GSV Eintracht Baunatal 

16.05 Einladungsschwimmfest des 
 TSV Oberzwehren

Sven Becker

Schwimmfest in Eschwege
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Liebe Kampfsportsfreunde, 

wir nähern uns dem Ende des Jahres 2019. 

Am Samstag, den 16.11.19, haben wir an dem 6. 
International Open European Championship in 
Paderborn teilgenommen und das mit Erfolg! Mit 
sechs Schülern haben wir an dem Turnier in der 
Kategorie Semi-Kontakt teilgenommen. 
Enis T. hat den 2. Platz mit insgesamt vier Kämp-
fen in seiner Kategorie erzielt. Trotz einer Verlet-
zung während eines Kampfes hat er nicht aufge-
geben und weiter bis zum Finale gekämpft. 
Taha D. hat in seiner Kategorie mit drei Kämpfen 
den 2. Platz erzielt. 
Daniel K., Yasin B., Mahmut K. und Süleyman B. 
haben jeweils den dritten Platz erzielt. 
Wir sind sehr stolz auf unsere Kämpfer und gra-
tulieren unseren Kämpfer sehr herzlich und wün-
schen ihnen weiterhin viel Erfolg! 

In dem diesjährigen Turnier hat ein Kämpfer teil-
genommen, der die MS-Krankheit hatte und 

Beschreibungen zu den Bildern:   
2.Bild: links Enis T.
3.Bild: Siegerehrung von links Enis T. (2.Platz), 
Mahmut K.(3.Platz)
4.Bild: Siegerehrung von rechts Taha D. (2.Platz)

 SCHWIMMEN

16 Teilnehmer von der SG Hessen Kassel  waren im Eschweger Schwimmzentrum („Espada”) am Start
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Gruppenbild mit Siegern

und diese besiegt hat. Er hat eine Show mit ei-
gener Choreografi e vorgezeigt mit der er den 
1.Platz gewonnen hat. Somit sehen wir, dass 
einem nichts im Wege stehen kann, wenn man 
es will. 
Die Teilnahme an Turnieren ist eine sehr gute 
Erfahrung für die Schüler, um das Gelernte vom 
Training anzuwenden und das Selbstbewusst-
sein zu stärken. Viele internationale Kämpfer 
mit unterschiedlichen Kampfsportarten wie 
Taekwondo, Kickboxen, K1, Thaiboxen, Karate, 
Kung Fu und viele weitere Kampfsportarten tre-
ten gegeneinander an. Alle möchten das Gelern-
te umsetzen und natürlich Pokale mitnehmen. 
Die Kämpfer sollten sich das Ziel setzen, von 
Turnier zu Turnier besser zu werden. 

Übung macht den Meister!

Wir wünschen Euch allen eine schöne Advents-
zeit, Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2019!

Wie immer könnt ihr gerne bei einem Probe-
training mitmachen. Wir freuen uns auf neue 
Gesichter!

Unsere Trainingszeiten:

Kinder: DI und DO 17.00 Uhr bis 18.20 Uhr
Jugendliche/Erwachsene: DI und DO 18.20 Uhr 
bis 19.30 Uhr

*Mädchen/Frauen: MI 18.15 Uhr bis 19.30 Uhr, 
FR 17.00Uhr bis 18.30 Uhr*

Mit sportlichen Grüßen 
Meister Recep Bas

Trainerin Hatice Hilal Bas

Hallo Tennis–Fans !

Für uns ist das Tennisjahr draußen ja schon seit 
September vorbei. Die Hallensaison läuft …es 
geht seinen Gang….Schade, dass die geselligen 
Mittwoch Abende jetzt wieder vier Monate Pause 
haben, aber wir sehen uns ja auch zu anderen 
Aktivitäten. (;-))
Am zweiten Oktober Wochenende fand unser 
„Herbstaufräumen“ statt. Linien abdecken, 
Planen herunter, Bänke und Netze einmotten. 
Damit alles ordentlich für das kommende Jahr 
ist. Selbstverständlich, gab es Essen und Trin-
ken für die vielen Helfer. Es konnte sogar noch 
einmal gegrillt werden. Einfach gutes Aufräum-
Wetter….
Natürlich ist unsere Herren 65-Mannschaft noch 
zu erwähnen. Sie haben dieses Jahr, das erste 
Mal, am Donnerstag gespielt. Eine Medenrunde 
in der nur Doppel gespielt wird. Im Mittelfeld 
ließ sich die Saison gut beenden.
Am 23.11. fi ndet wieder ein Gänseessen im Ten-
nishaus statt. Anmelden kann man sich bei Si-
mone Siemon 

Dann geht es im Neuen Jahr weiter….

Im Januar, schon traditionell, der Neujahrsemp-
fang des Hauptvereins. Ende Januar wird unsere 
Winterwanderung stattfi nden. Termin und Stre-
cke werden noch ausgewählt. Alle Termine per 
Email…wie gewohnt… und am 6.3.2020 unsere 
Mitgliederversammlung in der Gaststätte Eich-
holz.

Am und im Tennishaus ist viel passiert. Die Roll-
läden ausgetauscht, Licht und Theke neu. Ein 
Maler war auch da… Also, alles schön aufge-
hübscht!.. So kann es gern gemietet werden für 
Geburtstage, Konfi rmation, Taufen oder sonsti-
ge Feiern. Bei Bedarf gern mit Simone Simon in 
Verbindung setzen. 

Wir freuen uns, alle im Neuen Jahr gesund und 
munter wieder zu sehen !

Bis dahin eine besinnliche, fröhliche Weih-
nachtszeit und Frohes Neues 2020

Marlen Köhler

einladung

zur Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung 

Freitag, den 06.03.2020 um 19.30 Uhr in der
Gaststätte Eichholz, Kassel-Oberzwehren

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2019

3. Berichte der Vorsitzenden, Kassenwartes, 2.Kassenprüfer und des Sportwartes

4. Entlastung des Vorstandes

5. Neuwahlen des 1. und 2. Vorsitzenden, des Kassieres  sowie des 2. Kassenprüfers

6. Anträge (können bis  24.02.2020 beim Vorstand eingereicht werden)

7. Verschiedenes

Wir freuen uns über Eure rege Beteiligung!

Der Vorstand
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                Richard Merker - Lüdersweg 22 - 34134 Kassel - Tel.: 3102668

Eine schwierige Saison hat begonnen

In der laufenden Saison ist der TSV nach langer 
Pause wieder mit 3 Teams im Spielbetrieb des TT-
Kreises Kassel am Start. 
Nach gut einem Drittel der Saison ist eingetre-
ten, was im vorigen Bericht schon angedeutet 
wurde: es ist ganz schwer für alle 3 Mannschaf-
ten, die Serie erfolgreich zu gestalten. 
Es besteht aber noch die Hoffnung, die jeweili-
gen Ziele zu schaffen. Schließlich bleibt unterm 
Strich festzustellen, dass alle 3 Teams  einzel-
ne Spiele gewinnen oder zumindest ein Remis 
schaffen konnten. 

Der Gedanke, etwa eine Mannschaft abzumel-
den, könnte sicherlich noch zurückgedrängt 
werden, wenn gegen Ende der Vorrunde oder 
zumindest in der Rückrunde deutlich weniger 
Spieler fehlen würden. Leider waren jetzt ver-
schiedene, aber auch verständliche  Gründe 
gleichzeitig aufgetreten, die das Antreten einer 
jeweils leistungsstärkeren Mannschaft, etwa in 
der „Stammformation“, verhindert haben. 
Dazu zählen kurzfristige und längerfristige Er-
krankungen bzw. Verletzungen sowie dienstli-
che Verhinderungen und natürlich auch ganz 
private, wie z.B. 2 neue Familienväter in der 
Abteilung, die jetzt natürlich auch noch andere 
Aufgaben haben. 

Bisher kann die neu gemeldete Dritte einen Sieg 
und ein Unentschieden in der 3. Kreisklasse ver-
melden, aber auch auf sehr viele knappe Einzel-
spiele und -sätze, teilweise bis fast auf die früher 
üblichen 21 Punkte pro Satz, verweisen. 
Im Kreispokalwettbewerb ist die Mannschaft in 
die 2. Runde eingezogen.

Die Zweite kämpft mit  ähnlichen Ergebnissen 
und einen Platz im hinteren Drittel der Tabelle 
um den Klassenerhalt in der 2. Kreisklasse. Auch 
hier gilt, dass es oft sehr knapp ausging und 
daraus mit einem Quäntchen Glück und einer 

kleinen Leistungssteigerung sowie einer etwas 
regelmäßigeren Aufstellung das Ziel noch zu 
schaffen ist.

Die Erste möchte gerne das Image der „Fahr-
stuhlmannschaft“ loswerden – also: zu stark für 
die 2. Kreisklasse und nicht stark genug für die 
1. Kreisklasse. 
Dieses „hoch“ und dann wieder „runter“ liegt 
noch nicht lange zurück und sollte diesmal ver-
mieden werden. Bisher hat lediglich die Nummer 
1, der „ewige“ Vereinsmeister Tommy Patti, eine 
deutlich positive Bilanz geschafft.

Für alle 3 Teams bleibt also die Hoffnung, dass 
sich durch etwas mehr Stabilität in den Mann-
schaftsaufstellungen die Ergebnisse ein wenig 
verbessern lassen  - grundsätzlich müsste dies 
möglich sein.

Friedhelm Schmal

Impressionen von unserem Arbeitseinsatz
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                                                  TURNEN

Das 50. Sensenstein Bergturnfest!

Wir waren dabei!

Das große Fest begann am Samstag, den 
31.08.2019. Sabrina und Stefanie fuhren zur 
Turnshow auf den Sensenstein und kamen in den 
Genuss einer atemberaubenden tollen Show. 
Die Vielfalt der Darbietungen spiegelte die gro-
ße Vielfalt des Nordhessischen Turngaus wieder. 
Wir waren begeistert von den Tanzgruppen mit 
unterschiedlichem Schwerpunkt und Alters, den 
Vorführungen der Sportakrobat*innen sowie 
den Mädchen der Rhythmischen Sportgymnas-
tik. Sehr beeindruckt haben uns die Leistungen 
der Mädchen des Leistungszentrums. 
Sie zeigten ihr Können auf dem Schwebebalken. 
Saltos vorwärts und rückwärts, Flickfl acks, Bo-
gengänge und vieles mehr auf dem schmalen 
Grad des Balkens. Manche Vorführungen sprüh-
ten vor Bewegungsvielfalt der Mädchen und 
Jungen. Kinder wurden in die Luft geschleudert 
und wieder gefangen. Unglaublich viele Kinder 
bewegten sich fast gleichzeitig auf den Boden-
matten, Kästen und Balken und stellten damit 
ein wunderschönes Bild dar. Zwischen den tur-
nerischen Programmpunkten spielte die Musik-
kapelle des Nordhessischen Turngaus.

Wir hatten anschließend die Gelegenheit, 
uns bei einem Getränk und leckeren warmen 
Speisen, bis in die Nacht hinein mit anderen 
Übungsleiter*innen auszutauschen und Be-
kannte und Freunde zu treffen.

Sonntagmorgen starteten die Wettkämpfe. 
Von dem TSV-Oberzwehren konnten aus unter-
schiedlichen Gründen nur zwei Mädchen teil-
nehmen. Wir hatten sie für den Wahlvierkampf 
gemeldet. Die Mädchen konnten zwischen den 
klassischen Wettkampfgeräten auch Disziplinen 
der Leichtathletik und dem Schwimmen wählen.

Jana Liebermann (14 Jahre) turnte am Sprung 
und am Reck eine exzellente, tolle Übung und 
erhielt 9,7 und 9,5 Punkte von 10 möglichen 

Punkten! Eine tolle Leistung! Anschließend 
startete sie beim 100 m Lauf und tauchte 12,5 
m im kleinen Schwimmbecken. Beim Tauchen 
schaffte sie volle 10 Punkte! Jana belegte in ih-
rer Altersklasse den 6. Platz! Herzlichen Glück-
wunsch!

Bianca Krug (8 Jahre) bekam auf ihre Übung 
an der Turnbank volle 10 Punkte und für ihre 
Bodenübung 9,7 Punkte. Eine super Leistung! 
Ihre weiteren Disziplinen waren 50 m Lauf und 
Weitsprung auf dem Sportplatz. Sie belegte 
in ihrer Altersklasse den 20. Platz! Herzlichen 
Glückwunsch!
Sabrina ging mit den Mädchen von Gerät zu Ge-
rät. Stefanie war als Kampfrichterin beim Ball-
Weitwurf auf dem Sportplatz eingeteilt.
Nach dem Wettkampf starteten unsere Mädchen 
gemeinsam mit den Mädchen und Jungen aus 
Hoof bei den Staffelläufen.
Unser Team belegte bei der Pendelstaffel (4 x 
50 Meter) einen erfolgreichen 3. Platz mit 39,2 
sec., nur einer Sekunde Unterschied zum 1. Platz 
(39,1 sec.). Insgesamt sind 10 Staffeln gestar-
tet. Herzlichen Glückwunsch!
Zwischen den Wettkämpfen und der Siegereh-
rung gab es in der Halle und auf dem Außen-
gelände viele Mitmachangebote. Jonglieren 
lernen, in riesigen Wasserball ähnlichen Bällen 

Sensenstein Bergturnfest

konnten die Kinder durch die Halle rollen, und 
vieles mehr, es gab  wunderbare Angebote, die, 
auch von unseren Mädchen, sehr rege genutzt 
wurden.
Zwischendurch konnten wir uns den Bauch mit 
Würstchen, Waffeln und anderen Leckereien füllen.

Mit Urkunden und Medaillen verließen wir am 
Nachmittag zufrieden und gut gelaunt die Ju-
gendburg Sensenstein. Bis zum nächsten Jahr! 
Am 20.09.2020!

Sabrina und Stefanie

Hallo liebe TSV-Mitglieder,

immer wieder gibt es neue Trends, auch Yoga hat 
als Trend angefangen. Aber aufgrund seiner po-
sitiven Auswirkungen ist Yoga bei den Entspan-
nungsangeboten nicht mehr wegzudenken.
So auch beim TSV Oberzwehren. 
Auch bei Yoga gibt es immer wieder neue Trends, 
wie Power-Yoga oder Yin Yoga. Power-Yoga ist 
sehr kräftigend; Yin Yoga eine sehr ruhige Form 

von Yoga.  Hatha Yoga, was wir bisher beim TSV 
Oberzwehren anbieten, vereint alle Yogatrends 
in einem, sowohl kräftigend wie entspannend. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich ohne Vor-
kenntnisse, da ich die Übungen immer detail-
liert anleite. 
Also wenn Interesse an Yoga besteht, seid ihr 
herzlich willkommen, Donnerstag abends, 19.OO 
Uhr, in der Turnhalle der Schenkelsbergsschule 
dem Yoga Trend zu folgen.

Ein herzliches OM
Gürsüm Adas

Einladung 

zur

Jahreshauptversammlung der Turnabteilung

Mittwoch, den 04. März 2020, um 19.30 Uhr,

Altenbaunaer Straße 109 (rotes Haus), Kassel-Oberzwehren.

 Tagesordnung:

 1. Begrüßung
 2. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2019
 3. Berichte der Übungsleiter/innen und Fachwarte zum abgelaufenen Sportjahr
 4. Berichte des Abteilungsvorstandes sowie der Kassenprüfer
 5. Neuwahlen
 6. Verschiedenes

Anträge sind bis spätestens 1.März 2020 schriftlich beim Abteilungsvorstand einzureichen.
Die Mitglieder der Turnabteilung sind hiermit herzlichst eingeladen. 

Ich bitte um ein vollzähliges Erscheinen der Übungsleiter/innen sowie der Fachwarte.

Manfred Lattemann, Abteilungsleiter

Alle Jahre wieder ...
herzlichen Dank für die köstlichen Kuchen 
und den fl eißigen Händen vor Ort, die wieder 
zum Gelingen des Adventsmarktes an der Tho-
maskirche beigetragen haben. 

Das Cafeteria-Team 
der Turnabteilung
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Hans Ohlwein, Altenbaunaer Straße 159, Tel.: 41576

Zum Wandern ins schöne Tirol ...

Ich möchte mich bei allen Mitgliedern des Vorstandes der Turnabteilung bedanken, die 
im abgelaufenen Jahr tatkräftig mitgeholfen haben. Den Übungsleitern/innen sowie den 
Fachwarten der einzelnen Sparten danke ich für das gezeigte Engagement. Bedanken 
möchte ich mich auch für die gute Zusammenarbeit mit dem Vorstand des Hauptvereins 

sowie der Geschäftsstelle. 
Für die bevorstehende Weihnachtszeit sowie das kommende Sportjahr 2020 wünsche ich 

alles erdenklich Gute; vor allem aber Gesundheit und Zufriedenheit.  

Manfred Lattemann, Abteilungsleiter

Demnächst neue Hip-Hop Gruppe für Kinder 
und junge Jugendliche (ab 8 Jahre) und zwar
freitags von 16 bis 17 Uhr, beim TSV 91 in der 
Turnhalle (KulturHaus) Berlitstrasse .

Däsh's Herz (Daria; siehe Foto rechts) schlägt für 
die Hip-Hop-Kultur. Nach ihrem Abitur in 2006 
bildete sie sich zusätzlich zu ihrer Ausbildung 
bei "PartsS" in Bielefeld zur Tanzpädagogin in 
verschiedenen Tanzstilen der Hip-Hop-Kultur, 
aber auch anderweitig künstlerisch und musika-
lisch (Schauspiel Theater und Film), Gesang und 
Rap insbesondere, weiter. 
Mit der Formation "Rhythm Attack“, unter der 
Leitung von Daniel Decavele der Hip-Hop-Dance-
Academy in Göttingen, wurde sie 2007 Deutsche 
Meisterin und nahm am WM-Finale teil.
Däsh sammelte einiges an Bühnenerfahrung, 
u.a. mit ihrer Tanzcrew „Ventil“, die sie 2013 
gründete. Mit Ventil arbeitete sie bereits in 2013 
als Choreografi n und Tänzerin beim theatrali-
schen Stadtspaziergang „Fremd in Kassel“ von 
Patrizia Schuster am Staatstheater Kassel und 
trat mit Ventil 2019 bei den Hessischen Theater-
tagen, ebenfalls in Kassel, auf. 
Zudem engagiert sie sich auch u.a. für Viva con 
Aqua und hat auch dort das Ziel mit dem Tanzen 

 NEU!!  Hip-Hop mit Daria Filippova  NEU!!

Wasser-Projekte zu unterstützen und auch Bil-
dungsprojekte und Workshops in dem Kontext 
zu fördern. 

Ihre Berufserfahrungen als Tanzpädagogin sam-
melte sie seit 2006 bis dato an Jugendzentren, 
Schulen, Tanzschulen, Sportvereinen und beim 
Hochschulsport, sowohl regional als auch bun-
desweit. 

Wenn wir euer Interesse geweckt haben, meldet 
euch beim:
TSV 1891 Kassel Oberzwehren; 
Geschäftsstelle, Altenbaunaer Strasse 109
Tel. 0561/470447 (Mo. 17-18.30; Di und Do 10-12)

Schon Anfang des Jahres ergab sich die Möglich-
keit zu einer besonderen Wanderreise. Es sollte 
im September nach Walchsee ins schöne Tirol ge-
hen. Schließlich war der 29. September gekom-
men und es ging los. Mit dem Zug ging es über 
München nach Kufstein und von dort aus mit 
dem Großraumtaxi nach Walchsee. Einchecken 
und Zimmerbelegung erfolgte völlig problemlos. 
Dadurch fand man Zeit, sich noch am Nachmit-
tag bei strahlendem Sonnenschein zu einer ers-
ten Erkundungstour rund um den See zu treffen. 
Abends ließen wir den ersten Tag bei reichlich 
gutem Essen vom Buffet ausklingen.

Am Montagmorgen ging es zur ersten Bergtour. 
Mit rund 10 km Gesamtlänge führte uns der steil 
ansteigende Weg vorab zur Riederalm, wo wir 
erst einmal unseren Durst löschten, dann weiter 
über Otten- und Edernalm Richtung Staffnerhof.
Mit dem Bus ging es zurück zum Hotel. Lediglich 
Heide und Brigitte waren nicht zu bremsen und 
liefen noch die restlichen 7 km bis Walchsee.
Abends nach dem Essen traf man sich in der ge-
mütlichen Bar und ließ die Eindrücke des ersten 
Wandertages noch einmal Revue passieren.

Für den nächsten Tag war wieder schönstes Wetter 
angesagt, so dass die Wanderführer beschlossen, 
das Unterberghorn in Angriff zu nehmen.
Mit der Seilbahn fuhren wir hinauf zur Bergsta-
tion „Bärenhütte“. Leute, was war das für eine 
Aussicht. Nur ein kleines Stück weiter hinauf und 
man konnte bis zum Chiemsee sehen und nach 
Reith im Winkl. Vom Gipfelkreuz aus, in die ande-

Impressionen von unserer Wanderreise 
in Walchsee

Kurze Rast um Durst zu löschen
 

Unsere Wanderführer

Bestes Wanderwetter

 TURNEN
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re Himmelsrichtung, ging der Blick zum Wilden 
Kaiser, den Kitzbüheler Alpen und etlichen an-
deren Gipfeln mit weit über 2000 m Höhe.

Nachdem die Gruppe rund 1,5 Stunden die Ge-
gend rund um die Bergstation erkundete hat-
te, wanderten wir Richtung Talstation. Es ging 
mächtig bergab. In der Scheibenwaldhütte wur-
de noch einmal eingekehrt, um die Beinmusku-
latur etwas zu entspannen. Dann hieß es: auf 
zum Schlussspurt bis zur Talstation und nochmal 
2 km bis zur Bushaltestelle. Alle waren von der 
Tour begeistert und viele Fotos wurden zur Erin-
nerung gemacht.

Der Mittwoch fi el im wahrsten Sinne des Wortes 
„ins Wasser“. Es regnete ohne Unterlass und an 
eine Wanderung war nicht zu denken. Kurz ent-
schlossen fuhr man nach Kufstein, der „Perle Ti-
rols“. Es wurde für alle zu einem kulturellen und 
auch shoppingmäßigen Erlebnis. Gut gegessen 
wurde ebenfalls. Manch Tiroler Schmankerl trös-
tete uns über das nasse Wetter hinweg. So ging 

es gut gelaunt am späten Nachmittag zurück ins 
Quartier.
Donnerstag, unser letzter aktiver Wandertag 
in Walchsee, lud wieder zum Wandern ein. Und 
obwohl es hin und wieder von oben etwas tröp-
felte, legten wir gut gelaunt los. Unsere Tages-
tour führte uns auf ganz moderaten Wegen dem 
Städtchen Kössen entgegen. Das Ganze wurde 
verbunden mit einer mittäglichen Einkehr beim 
Riedlwirt. Nach einer angemessenen Stärkung 
ging es weiter bis zum Zielort. Ein Teil der Grup-
pe fuhr ab hier mit dem nächsten Bus zurück. 
Der andere Teil zog weiter ins Städtchen, zum re-
nommierten Trachtenausstatter Giesswein, wo 
manch einer noch ein zünftiges Outfi t erstand.
Abends, nach dem Buffet, fanden wir uns zu un-
serer geplanten Abschiedsfeier zusammen. 
Alle hatten sich alpenländisch gekleidet und wa-
ren bester Laune. Wir sahen mit unseren Trach-
tenblusen und Hemden aber auch wirklich fesch 
aus.   
Am nächsten Morgen hieß es nach dem Früh-
stück Abschied zu nehmen. Etwas müde vom 
Vorabend und auch etwas wehmütig traten wir 
die Heimreise an. Alles hatte wunderbar ge-
klappt und war gut organisiert. Am späten Nach-
mittag waren wir wohlbehalten wieder zu Hause.

Fazit der Reise:

Einfach toll – jederzeit wieder!!!!

Herzlichst grüßt euch mit diesem Reisebericht 
euer Wandermitglied

Brigitte Klose

                                              WANDERN

Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,

man mag es gar nicht glauben, wie schnell so ein Jahr vorüber geht!

Während ich diesen Weihnachtsgruß für Euch schreibe, sind es nur noch 6 Wochen bis 
Weihnachten.

Dieses Jahr hat bis jetzt einige erfreuliche Ereignisse für uns bereit gehabt. Neue 
Mitglieder haben den Weg zu unserer Wandergruppe gefunden und fühlen sich offen-
sichtlich wohl bei uns. Das zeigt sich auch in der Übernahme von Verantwortung in 
unserer Wanderabteilung.  

Die Anzahl der Teilnehmer*Innen an unseren Wanderungen und Veranstaltungen war 
während meiner Amtszeit nie so hoch wie in diesem Jahr!

Und wir waren bei verschiedenen Großveranstaltungen sehr erfolgreich und haben 
damit den guten Ruf unseres Hauptvereins TSV 91 Kassel e.V. positiv bekannt gemacht.

Das macht mich stolz und ich danke allen, die daran Anteil haben!

Ich wünsche uns allen, dass dieses Jahr auch so positiv endet und in ein genauso er-
folgreiches Jahr 2020 mündet.

Dafür verspreche ich Euch weiterhin absolutes Engagement des Vorstandes und viele 
schöne Wanderungen und interessante Unternehmungen!

Zum nun bald bevorstehenden Weihnachtsfest wünsche ich Euch allen und den Euch 
Nahestehenden ein besinnliches Fest und einen fröhlichen Rutsch ins Neue Jahr!

Euer Hans Ohlwein

Brigitte am Gipfel
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Wir gratulieren in den Vereinsmitteilungen unseren Mitgliedern zum 50., 55., 60., 65., 70., 75., 80. 
und darüber zu jedem Geburtstag im nächsten Erscheinungs-Quartal. 

Wir gratulieren folgenden Vereinsmitgliedern

ganz herzlich zum Geburtstag und wünschen

allen beste Gesundheit

Wir haben Verständnis dafür, wenn jemand nicht genannt werden möchte. Dann sollte bitte vor 
Redaktionsschluss der Pressewart oder die Geschäftsstelle verständigt werden.

Zum 97. Geburtstag
Elisabeth Hansmann, 22.02.1923

Zum 94. Geburtstag
Heinrich Völker, 22.02.1926

Zum 87. Geburtstag
Willi Kilian, 23.01.1933
Hans - Jürgen Sandrock, 25.02.1933

Zum 86. Geburtstag
Elisabeth Appel, 25.01.1934

Zum 85. Geburtstag
Heinz Kühlborn, 31.01.1935
Helmut Schaberick, 19.02.1935
Ludwig Iffert, 17.03.1935

Zum 84. Geburtstag
Hannelore Bernhardt 21.03.1936
Johannes Püschmann, 25.03.1936
Inge Heerdt, 30.03.1936

Zum 83. Geburtstag
Ria Nolte, 1.1.1937
Ellen Theilig, 09.01.1937
Irmgard Portmann, 5.3.1937
Helga Humburg, 10.3.1937
Walter Hierath, 21.03.1937
Walter Riedel, 23.3.1937

Zum 82. Geburtstag
Erika Glebe, 10.1.1938
Kurt Siebert, 28.1.1938
Guenter Siering, 11.3.1938
Edith Schubert, 12.3.1938
Waltraud Schulze, 22.3.1938

Zum 81. Geburtstag
Manfred Schwarm, 3.3.1939
Helga Reinhart, 30.3.1939

Zum 80. Geburtstag
Ursula Nieft, 24.1.1940
Gisela Freitag, 16.2.1940
Norbert Freitag, 16.2.1940

Zum 75. Geburtstag
Irmgard Becker, 1.1.1945
Rosemarie König, 19.3.1945
Hans – Dieter Becker, 28.3.1945
Bernd Schröder, 30.3.1945

Zum 70. Geburtstag
Karl-Heinz Bänsch, 12.2.1950
Ludwig Hansmann, 15.2.1950
Manuel del Rio, 18.3.1950

Zum 65. Geburtstag
Wolfgang Bogdon, 19.2.1955
Jutta Spies, 19.3.1955

Zum 60. Geburtstag
Martin Wortmann, 5.1.1960
Rolf Blettermann, 7.2.1960
Claudia Trinter, 12.2.1960
Marlen Köhler, 18.2.1960
Peter Sennhenn, 29.2.1960
Heike Godt, 3.3.1960
Frank Severin, 21.3.1960

Zum 55. Geburtstag
Karsten Kiel, 3.2.1965
Regina Gerwig, 18.2.1965
Ralf Becker, 25.3.1965

Zum 50. Geburtstag
Lothar Löwer, 5.1.1970
Erika Catirtav, 4.3.1970

Einladung 
zur Mitgliederversammlung des 

TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V.
am Freitag, dem 21. April 2017, um 19.30 Uhr,

im Saal, Hotel Eichholz, Oberzwehrener Straße 49.
Tagesordnung:

01. Eröffnung und Begrüßung

02. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 01.03.2019

03. Bericht des Abteilungsleiters

04. Bericht der Kassenwartin

05. Bericht der Kassenprüfer

06. Aussprache und Entlastung des Vorstandes

07. Neuwahlen 
   des Abteilungsleiters/in

   des Stellvertreters/in
   des Schritwartes/in
   und eines Kassenprüfers/in
 08.  Vorstellung der Jahresplanung 2020

09. Beratung und Beschlussfassung der Anträge

10. Verschiedenes

Anträge sind bis spätestens 29. Januar 2020 schriftlich beim Abteilungsleiter 
einzureichen.

Wir laden herzlich ein und bitten um zahlreiches Erscheinen. 

 Kassel, den 18.11.2019

   Für den Vorstand
   Hans Ohlwein, Leiter der Wanderabteilung

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung der 

der Wanderabteilung des
TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V.

am Freitag, dem 14. Februar 2020, um 18.00 Uhr,
im Hotel/Restaurant Eichholz, Oberzwehrener Straße 49

ll dd
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Abs.: TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V.
Altenbaunaer Straße 109a, 34132 Kassel

Wenn Empfänger verzogen, zurück!
Wenn unzustellbar, zurück!
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Ein Service der Deutschen Post
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Turn- und Sportverein 1891 Kassel-Oberzwehren e.V., Geschäftsstelle Altenbaunaer Straße 109a, 34132 Kassel

Geschäftszeiten: Montag 17 – 18.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 10 – 12 Uhr, Telefon 47 04 47 • Fax 4 75 54 03

Internet: www.tsv91.de, E-Mail: tsv91@t-online.de
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